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Beschlussvorlage 

 
Vorlage Nr.: FB 2/001/2013 

Beratungsfolge Termin  

Verwaltungsausschuss 07.02.2013 öffentlich 

 
 

Aufnahme eines Darlehens i.H.v. 636.000 EUR aus dem KfW-Programm 
Erneuerbare Energien "Premium" 
 
Der Bau der Hackschnitzelheizung für die Wärmeversorgung der Kunigundenschule und des 
CJT Gymnasiums als Gemeinschaftsprojekt der Stadt Lauf a.d.Pegnitz mit dem Landkreis 
Nürnberger Land wäre im Rahmen des KfW-Programms Erneuerbare Energien „Premium“ 
förderfähig. 
Möglich wäre hierbei ein Tilgungszuschuss für: 
 
Biomassekessel und Pufferspeicher:  30 EUR pro kW Nennwärmeleistung   

(530 kW x 30 EUR= 15.900 EUR Til-
gungszuschuss) 

 
Nahwärmenetz und Hausübergabestation:  60 EUR pro Meter zzgl. 1.800 EUR 

Hausübergabestation 
 (320 m x 60 EUR, 2 x 1.800 EUR = 
22.800 EUR Tilgungszuschuss) 

 
 
Um diesen Tilgungszuschuss zu erhalten, muss natürlich auch ein Darlehen aufgenommen 
werden. Es ist nach Auskunft der KfW möglich, ein Darlehen nur in Höhe des Tilgungszu-
schusses aufzunehmen; hier muss allerdings aufgepasst werden, dass die Auszahlung des 
Tilgungszuschusses nicht nach einer zu diesem Zeitpunkt schon fälligen Tilgung geschieht. 
In diesem Fall würde nur ein Tilgungszuschuss in Höhe der zu dem Zeitpunkt noch zu tilgen-
den Beträge gewährt werden. 
Ausgezahlt wird der Tilgungszuschuss nach Prüfung des Verwendungsnachweises. 
 
Folgende Konditionen bietet die KfW derzeit: 
 
  

Laufzeit/tilgungsfreie Anlauf-
jahre/Zinsbindung  
 

Zinssatz (effektiv)
  
 

Auszahlung 
% 

Bereitstellungsprov. 
p.M. 

5/1/5  0,75% (0,75%) 100 0,25 

10/2/10  1,25% (1,26%) 100 0,25 

20/3/10  1,70% (1,71%) 100 0,25 

 
      
 
 
Die Haushaltssatzung des Jahres 2013 enthält eine Ermächtigung für Kreditaufnahmen zur 
Finanzierung von Investitionsvorhaben in Höhe von 636.000 Euro. In Anbetracht der sehr 
günstigen Zinssätze sollte die Kreditermächtigung 2013 ausgereizt und die gesamten 
636.000 EUR über das Darlehensprogramm aufgenommen werden. 
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Diese eingeplanten Kreditaufnahmen entsprechen den eingeplanten Kredittilgungen, so dass 
sich keine Erhöhung des Schuldenstandes ergibt. 
 
Vergleichsangebote von weiteren Banken werden zum Sitzungstag aktuell eingeholt, die 
Konditionen waren allerdings bei der letzten Anfrage schlechter als die des KfW-Programms 
Erneuerbare Energien „Premium“.  
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Verwaltungsausschuss beschließt: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, aus der Kreditermächtigung des Haushaltsjahres 2013 in 
Höhe von 636.000 Euro Darlehen aus dem KfW-Programm Erneuerbare Energien „Premi-
um“ zu nachfolgenden Bedingungen aufzunehmen. 
 

Auszahlung:   100 v. H. 
 
Zinssatz:   1,25% (effektiv 1,26%) 
 
Zins- und Tilgungs-  
zahlungen:   vierteljährlich 
 
Zinsfestschreibung:  10 Jahre (Gesamtlaufzeit) 
 
Tilgungsfreie Anlaufjahre: 0 Jahre 

 
 
 
 
Lauf a.d. Pegnitz, 31.01.2013 
Stadt Lauf a.d. Pegnitz 
Fachbereich 2 
i.A. 
 
 
Schulz 
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